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Für Leiter hat Schiffmann den schwarzen Peter 
 

„Mir geht es um die Sicherheit der Leute“ 
 
Mit 8:7 Stimmen gab der Sillianer Gemeinderat dem L and grünes Licht für 
einen Enteignungsantrag. Josef Leiter, der Grundbes itzer, will sich wehren. 
 

SILLIAN (eko). Der seit vielen Jahren geforderte Gehsteig zwischen M-Preis und 
Sporthotel scheiterte bislang am Nein des Grundbesitzers Josef Leiter. In der 
Gemeinderatssitzung am Donnerstag kamen die Mandatare mit knapper Stimmenmehrheit 
(8:7) einer Empfehlung des Baubezirksamtes nach und gaben ihr Einverständnis für ein 
Enteignungsverfahren gegen Leiter. „Wenn mir die Gemeinde einen geeigneten Tauschgrund 
anbieten könnte, hätte ich kein Problem“, erklärte Leiter im Gespräch mit der TT. „Sillians 
Bürgermeister Erwin Schiffmann hat mir aber lediglich ein Grundstück beim Bahnhof 
angeboten. Dort ist die Ortsumfahrung geplant. Luftgeschäfte sind mit mir nicht zu machen.“ 
Leiter wehrt sich gegen den Vorwurf, unnachgiebig und unverschämt zu sein und stellt fest: 
„Ich lasse mir von Schiffmann nicht so einfach den schwarzen Peter zustecken. Diese Karte 
hat er jetzt selber.“ 
Die örtliche Polizei und auch das Baubezirksamt verlangen vehement die Errichtung eines 
Gehsteiges und forderten die Gemeinde auf, tätig zu werden. „Mir geht es um die Sicherheit 
der Bevölkerung“, argumentiert Schiffmann. „Dass wir Leiter keinen geeigneten 
Tauschgrund anbieten können, stimmt. Trotzdem lasse ich mir ganz sicher nicht die Schuld 
zuschieben. Das Land sieht eine Enteignung als letzten Ausweg. Wir werden in das 
Verfahren nicht eingreifen können.“ 

 
„Den Tauschgrund beim Bahnhof akzeptiere ich nicht. “  

JOSEF LEITER 
 

 
„Nicht wir, sondern das Land will das Enteignungsve rfahren.“  

ERWIN SCHIFFMANN 
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